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Rot, g el b - u n d br au n

Di e Wal d orf sc h ul e
a uf d e m Li mp ert sb er g

pl at zt a u s al l e n N ä ht e n.
I m n e u e n Ob er st uf e n-

g e b ä u d e b üff el n Sc h ül er
f ür s B a c. Zei t f ür ei n e n

Bl i c k hi nt er di e
Kul i ss e n.

Ei ne s c h mud del i g gr üne
Bl ec h bar ac ke, ei n Bauc on-

t ai ner, ei n bet oni ert er S c hul-
h of - ei ne ant hr o p os o p hi s c he
Pri vat s c hul e st el l t man si c h
ei ge ntl i c h an der s vor. Le di g-

l i c h das ne ue Ober st uf e nge-
bäude wei st a uf di e bes o n dere
Be de ut ung hi n, di e Luxe m-
b ur gs ei nzi ge " Fr äi - Öff e nt-

l ec h Wal d orf s c h oul " Far be n
z u mi s st: Es l e uc ht et i n kr äfti -
ge m Rot, Gel b un d Bl au. Wer
dann i ns I nner e der ans onst e n

t ri st e n Bar acke nl a n ds c haft
vor dri ngt, ka nn nur nei di s c h
wer de n: hel l e Räu me mi t vi el
Hol z un d Li c ht i n de n bunt es-

t e n Far be n. Vo m a nony me n
Gr au vi el er St aat s s c hul c o nt ai -
ner i st hi er ni c ht s z u s e he n.

" Das Rot i n der er st e n Kl as-
s e st e ht f ür das Gef ühl ", s agt
Le hrer Marc Cast ag na. Di e
Räu me der f ünft e n Kl as s e si n d
gel b, di e der Ober st uf e un d
auc h der Musi ks aal mi t de m
s c h warz e n Fl ügel si n d bl a u ge-
st ri c he n. " De nke n verl angt ei -
ne n kühl e n Ko pf ", er kl ärt
Cast ag na di e wun der s a me
Far be nl e hre. J e de Al t er s st uf e
hat de mnac h i hr e s pezi fi s c he
Far be an de n Wän de n.

Cast ag na, i n Luxe mbur g ge-
b or e n, Ex- St aat s s c h ul l e hr er
un d Ant hr o pos o p h, hat di e
Sc hul e 1 9 82 mi t a uf ge baut.
Was al s Pi l ot pr oj ekt e ngagi er-

t er El t er n un d Le hr erI nne n be-
gann, i st mi ttl er wei l e z u ei ne m
regel r ec ht e n S c hul ko mpl ex
her ange wac hs e n: 3 7 0 Sc h ül e-
rI n ne n al l er Al t er s st uf e n bes u-
c he n i nz wi s c he n di e Sc hul e
auf de m Li mpert s berg - un d es
könnt e n noc h me hr wer de n.
De nn mi t der Mi s er e des öf-

f e ntl i c he n Sc hul s yst e ms st ei gt
di e Nac hf r age nac h Pri vat-
s c h ul e n. Al s Ar g u me nt e f ür di e
Wal d orf s c hul e ne nne n El t er n,

di e d ur c hs c h ni ttl i c h 2 2 0 Eur o
Sc hul gel d mo natl i c h ber a p pe n

müs s e n, oft di e s c hl ec ht e För-
der ung i n der Regel s c hul e un d
das ri gi de Not e ns yst e m.

Auc h Do mi ni que Sc hl ec h-
t er s S ö hne ge he n auf di e Wal-
d orf s c hul e, wei l " si e di e ei nzi -
ge Al t er nati ve z u m her k ö m ml i -
c he n Sc hul s yst e m i st". An der
Ei nri c ht ung gef äl l t der st u di er-

t e n The ol ogi n und S ozi ol ogi n
" der an der e, p osi ti ve Bl i c k
auf di e Ki n der". St att s c hon
vo n Ki n des bei ne n an Wi s s e n
ei nget ri c ht ert z u beko m me n,
ge he es de n Wal d örfl er n vor al-

l e m " u m das Ler ne n al s ganz-
hei tl i c he n Pr oz es s", s agt
S c hl ec ht er. J e de m Ki n d wer de
me hr Zei t ge wi d met, der Lei -

st ungs dr uck s ei geri nger, di e
Fül l e des Unt erri c ht s st off es
we ni ger.

Davon pr ofi ti ert auc h das
Le hr per s o nal: " Das Unt erri c h-
t e n mac ht me hr S pa ß", begei -
st ert si c h Mari e- Hél è ne Dec ker

- o b wo hl di e Fr anz ösi s c hl e hr e-
ri n a n der Wal d orf s c hul e nur
r un d z wei Dri tt el des s e n ver-
di e nt, was si e i n der Regel-
s c hul e beko m me n könnt e. Di e
5 8- J ä hri ge i st s ei t 1 9 86 da bei
un d hat ma ßge bl i c h daz u bei -
get r age n, das s di e Wal d orf-
s c hul e ne uer di ngs auc h de n
aner ka nnt e n Abs c hl us s " Bac

I nt er nati onal " a n bi et et.

Mi t Ko pf, H er z u n d
H a n d

Wal di s, wi e si c h Wal d orf-
s c hül er s el bst ne n ne n, l er ne n
bes on der s i n de n er st e n Sc h ul-

j a hr e n s pi el eri s c h - " mi t Ko pf,
Herz un d Han d", s agt Cast a-
g na: Auf de m Le hr pl a n der
J unge n un d Mä dc he n st e he n
Tö pf er n, St ri cke n, Hol z ar bei t
un d Eur yt h mi e, das i st ei ne
Art Tanz, bei de m Gef ühl e
un d S pr ac he d ur c h Ge bär de n
aus ge dr üc kt wer de n. Mal e n
un d Theat er si n d wei t ere f est e

Best an dt ei l e des Unt erri c ht s -
da her wo hl der Ruf manc her
Wal di s et was s c h öngei sti g z u

s ei n.
Di e Wal d orf pä dag ogi k f unk-

ti oni ert, noc h ei n Uni ku m i n
Luxe mbur gs Sc hul l a n ds c haft,
wei t ge he n d not e nf r ei . St att
Punkt e n gi bt es s c hri ftl i c he
Ze ug ni s s e. " Wi r be mühe n uns,
di e Ze ug ni s s e s o z u f or mul i e-
r e n, das s si e moti vi er e n", s o
Cast ag na. Ni c ht di e Defi zi t e ei -
nes Sc hül er s st ün de n i m Mi t-

t el punkt, s on der n s ei ne Fä hi g-
kei t e n. " We n n di e El t er n di e
Ze ug ni s s e a uf mer ks a m l es e n,
wer de n si e das Lei st ungs ni -
vea u i hrer Ki n der er ke nne n",
ber uhi gt Kl a us Bees ko w di ej e-
ni ge n, di e auf ei ne n Lei st ungs-
vergl ei c h ni c ht verzi c ht e n mö-
ge n. Der Ges c häft sf ühr er der
s el bst ver wal t et e n Pri vat s c hu-
l e i st si c h si c her: Di e Wal d orf-
pä dag ogi k ha be " Gr o ßes gel ei -
st et", davon z e ugt e n r un d 880
Wal d orf s c hul e n wel t wei t. De n

Luxe mbur ger St aat i nt er es-
si ert das off e n bar we ni g: Zur
Er öff nung des Ober st uf e n- Con-

t ai ner s er s c hi e n Sc hul mi ni st e-
ri n Ma dy Del vaux- St e hr es
ni c ht. Un d o b wo hl di e Wal-
d orf s c hul e si c h al s l uxe mb ur-
gi s c he S c hul e begr ei ft un d ei -
ne n st aatl i c h a ner kannt e n Ab-
s c hl us s ver gi bt, er häl t si e we-
ni ger Zus c hüs s e al s di e kon-

f es si o nel l e n Pri vat s c hul e n.
I m mer hi n pä dag ogi s c he An-

er ke nnung beko m me n di e
Wal d örfl er vo m Ha mb ur ger Er-

zi e hungs wi s s e ns c haftl er Pet er
St r uck: Sc hül er i n s kan di navi -
s c he n S c hul e n, e ur o päi s c he
S pi t z e nrei t er bei Pi s a, wür de n
nac h Pri nzi pi e n unt erri c ht et,
di e " Wal d orf s ei t ü ber 80 J a h-
re n pr akti zi ert", s o St r uck i n ei -
ne mI nt er vi e w.

St ei n er s " Wur z el r asse n"
Ni c ht me hr s o s el bst si c her

un d gel as s e n wi r ke n Bees ko w
un d Cast ag na al l er di ngs, we n n
es u m di e d unkl ere n Sei t e n der
Wal d orf pä dag ogi k ge ht. " Di e

Di s k us si on i st si nnl os, wei l si e
gr un dl os i st", erei f ert si c h
Cast ag na a uf di e Fr age, was
dr an i st a n de n Vor würf e n ge-
ge n de n Begr ün der der An-
t hr o pos o p hi e. Rud ol f St ei ner,

der 1 9 1 9 mi t de m Zi gar ett e nf a-
bri kant e n E mi l Mol t i n St utt-
gart di e er st e Wal d orf s c h ul e
gr ün det e un d al s S pi ri t us Rec-
t or der Ant hr o p os o p he n pä-
dag ogi k gi l t, i st nac h s ei ne m
To de i m J a hr 1 9 2 5 wi e der hol t
des Ras si s mus un d Anti s e mi -

ti s mus bezi c hti gt wor de n.
Gr un dl age daf ür si n d Zi t at e
wi e: " Der Neger hat ei n st ar kes
Tri e bl e be n", " di e wei ße Ras s e

i st di e a m Gei st s c haff e n de
Ras s e" o der " da al l es dasj e ni -
ge, was di e J ude n get a n ha be n,

j et zt i n be wus st er Wei s e von
al l e n Me ns c he n get an wer de n
könnt e, s o könnt e n di e J ude n
ei ge ntl i c h ni c ht s Bes s er es
vol l bri nge n, al s auf ge he n i n
der ü bri ge n Me ns c h hei t, si c h
ver mi s c he n mi t der übri ge n
Me ns c h hei t, s o das s das J u-

de nt u m al s Vol k ei nf ac h auf hö-
r e n wür de".

Di e Aus s age n s ei e n aus de m
Kont ext her a us geri s s e n wor-
de n un d z ude m z ei t ges c hi c ht-

l i c h z u ver st e he n, vert ei di gt
Cast ag na St ei ner. Wi e er rea-
gi er e n vi el e Ant hr o pos o p he n.
Bees ko w l i est st att ei ner ei ge-
ne n Ant wort aus ei ner
Br os c hür e vor: " Rud ol f St ei ner
al s akti ver Geg ner des Anti s e-
mi ti s mus" un d " Anti s e mi ti s-
mus un d Ras si s mus si n d bar-

bari s c h un d kul t urf ei n dl i c h"
st e ht d ort. Doc h di e wi s s e n-
s c haftl i c he St udi e, auf di e si c h
di e vo m Bun d der Fr ei e n Wal -
d orf s c hul e n her a us gege be ne
Br os c hür e ber uf t, i st kei nes-
wegs ne ut r al. Aut or Lor e nz o
Ravagl i a us Münc he n i st An-

t hr o pos o p h un d Her a us ge ber
des " J a hr buc hes f ür ant hr o po-
s o p hi s c he Kri ti k". Er ver-
s uc ht s ei t J a hre n, St ei ner vo m
Ras si s mus- Ver dac ht r ei n z u
was c he n.

Seri ös e Wi s s e ns c haftl erI n-
ne n war ne n dagege n vor ei -
ne m unkri ti s c he n St ei ner- Kul t.
Al s r as si sti s c h gel t e n we ni ger
ei nz el ne Zi t at e des Ant hr o po-
s o p he n, s on der n St ei ner s Ver-
s uc h, bi ol ogi s c he " Ras s e n" mi t
de m Gr a d der me nt al e n " Ent-
wi c kl ungsrei f e" i hr er Ange hö-

ri ge n z u ver bi n de n un d s o mi t
ei ne Hi er ar c hi si er ung von
Me ns c he n s pi ri t uel l z u be-

gr ün de n. Di es er Evol uti oni s-
mus, s o di e Berl i ner Et hn ol o-

gi n un d Ex- Wal d orf s c hül eri n
Ut e Si e bert i n ei ne m Bri ef an
Ravagl i , i mpl i zi er e Ras si s mus.

Di e s o ge nannt e n Wurz el r as-
s e n s c hei ne n auc h i n s o man-
c he m l uxe mb ur gi s c he n Wal -
d orf- Hi r n f ort z uexi sti er e n. " Es
gi bt j a Ras s e n: Es gi bt di e
s c h warz e Ras s e, es gi bt di e

gel be Ras s e, es gi bt di e r ot e
Ras s e, es gi bt di e wei ße Ras-
s e", i st Marc Cast ag na über-
z e ugt. Ma n könne ni c ht s o t un,
al s ge be es kei ne Unt er s c hi e de
z wi s c he n de n Me ns c he n.
Wi c hti g s ei a ber, " de n An dere n

i n s ei ne m Ander s s ei n z u
akz e pti er e n" - un d i hn e be n
" ni c ht z u be wert e n".

Auc h we nn Rud ol f St ei ner
nac h de n Wort e n des Pol i t ol o-
ge n Hel mut Zan der " kei n
s c harf mac heri s c her pol i ti -
s c her Ras si st o der Anti s e mi t"
ge wes e n i st: Das s di e Wurz el-
r as s e nt he ori e z u gef ä hrl i c he n
Be wert unge n f ührt, z ei ge n S ät-
z e wi e " das Ge ni e der ari -
s c he n Ras s e" o der " di e
s c h warz e Pi g me nti er ung der
Neger hat i hr e Ur s ac he i n ei -
ne m z u s c h wac he n I c h- Ge-

f ühl ". Si e wur de n i n ei ne m
Le hr b uc h des Ant hr o pos o-
p he n Er nst Ue hl i - ei n Kol l ege
St ei ner s - gef un de n, das Wal-
d orfl e hr er n noc h i m J a hr 2 00 0
z ur Vor ber ei t ung des Ge-
s c hi c ht s unt erri c ht s e mpf o h-
l e n wur de. Auf gr un d des öf-
f e ntl i c he n Dr uc ks wur de das
Buc h vo m Bun d Fr ei er Wal-
d orf s c hul e n z ur üc kgez oge n.

Vor si c ht vor U- B o ot e n
Ei ne n ä hnl i c he n Vorf al l ga b

es auc h i n Luxe mbur g. I m J a hr
1 9 9 3 war i n ei ne m Wal d orf er
Ges c hi c ht s k ur s das f as c hi s-

ti s c he Pa mp hl et " Adl er un d
Ros e, Wes e n un d Sc hi c ks al
des de ut s c hs pr ac hi ge n Mi t-

t el e ur o pa" des Sc h wei z er Ho-
l oc aust- Le ug ner s un d Wal-
d orfl e hr er s Ber n har d S c ha ub
auf get a uc ht. Er st auf Dr ä n-
ge n e mpört er El t er n wur de
der ver ant wortl i c he Le hr er
e ntl as s e n.

Un d noc h ei n akt uel l es Bei -
s pi el aus De ut s c hl an d z ei gt,
wi e r eal di e Gef a hr r ec ht s ex-

t r e mer Unt er wa n der ung i st:
Ei n Wal d orfl e hr er unt erri c ht e-

t e ac ht J a hre l ang De ut s c h un d
Ges c hi c ht e. Von s ei ner br a u-
ne n Gesi nn ung erf uhre n di e
ges c hockt e n Kol l ege n er st, al s
di es er si c h bei der r ec ht s ex-

t r e me n NP D i n Sac hs e n al s Re-
dakt e ur be war b. Gege nü ber
der Pr es s e s agt e der Le hrer, er
ha be kei ne Wi der s pr uc h z wi -
s c he n s ei ner Le hrert äti gkei t
un d s ei ne n pol i ti s c he n Ansi c h-

t e n ges e he n.
Das s e he n Sc hl ec ht er un d

Bees ko w f rei l i c h ga nz a n der s.
" Das wär e der Ha m mer, we nn
s o et was bei uns pas si ere n
wür de", s agt Sc hl ec ht er, di e i m
El t er nkr ei s der hi esi ge n Wal-
d orf s c hul e akti v i st. Wi e
Bees k o w s et zt si e a uf di e
Sel bst k ontr ol l e von El t er n un d
Le hr erI nne n. Wei l j e der j e de n
ke nne, s ei di e Gef a hr rec ht sr a-
di kal er Unt er wa n der ung e her
geri ng, mei nt Bees ko w. Un d er
f ügt e nt s c hl os s e n hi nz u: " S o
ei ner wür de auc h bei uns
fl i ege n. "

I nes Kursc hat

All es s o sc h ö n b u nt hi er - di e Wal dorfsc h ul e auf de m Li mperts berg wi r kt nur v o n au ße n tri st.
(Fot o: woxx)


